
Palast am Fluss (ab 9 Jahren)

Lasst euch von der Zeichnung „Tempel am Wasser“ des 
Künstlers Paul Klee inspirieren und zeichnet euren eigenen 
„Palast am Fluss“ mit Spiegelungen im Wasser.
Idee & Umsetzung: Florina Limberg, 2021

Das brauchst du:
> festes Zeichenpapier, Din A4 oder größer
> Tusche und Feder  
   (alternativ schwarzer Fineliner, Filzstift, Blei- oder Buntstift)
> wer es farbig möchte: Wasserfarben und Pinsel

Schritt I:
Schau dir die Zeichnung von Paul Klee genau an. 
Was für Formen hat er gezeichnet? Wie sehen die Spiegelungen aus? 
Wie wirkt die Zeichnung auf dich?
Beginne mit der leicht geschwungenen Uferlinie. 
Nun zeichnest du die Gebäudeteile deines Palastes über Wasser. 
Deiner Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Du kannst Drei- und Vierecke zeichnen, Säulen, Vorsprünge, Geländer 
und Balkone, spitze Dächer, Zwiebeltürme oder Kuppeln. 
Auf die Dach- und Turmspitzen kannst du Verzierungen setzen.

Schritt II:
Wenn der Palast fertig ist, beginne mit der Spiegelung im Wasser. 
Die Spiegelung muss nicht exakt gleich sein, da das bewegte Wasser die 
Formen ja etwas verzerrt. 

Schritt III:
Wenn du möchtest, kannst du nun deinen Palast mit Wasserfarben nach 
Lust und Laune kolorieren. 

Viel Spaß!

Wenn du tolle Ergebnisse hast, stelle sie doch 
einfach auf Instagram „atriumjugendkunstschule“!

Dies ist eine Initatve der 
Jugendkunstschule ATRIUM, 
Reinickendorf.
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